




„Urlaub vor der Haustür“

Worauf können sich die  
Freibadbesucher in dieser  
Saison freuen?
Wie jedes Jahr dürfen sich zunächst 
erstmal alle darauf freuen, dass das 
Freibad überhaupt wieder aufmacht. 
Unser ehrenamtliches Engagement 
als Förderverein hat von Beginn an 
nur ein Ziel: den dauerhaften Erhalt 
des Freibades Westercelle. Das Frei-
bad hat sich darüber hinaus längst zu 
einem festen Bestandteil des kulturel-
len Lebens in Westercelle entwickelt.

Der Freibadförderverein ist 
jetzt über 20 Jahre alt.  
Was macht ihn aus?
Das persönliche Engagement vieler 
Menschen. Die Freibad-Familie hält 
zusammen und bringt sich in vielfälti-
ger Weise ein. Da ist das ehrenamtliche 
Vorstandsteam, das Aufsichtsteam, 
das ehrenamtliche Kassenteam, das 
Reinigungsteam, die rund 600 Mit-
glieder, alle ehrenamtlichen Helfer 
bei den Veranstaltungen oder der Blu-
menpflege, die Stadtwerke Celle, die 

Werbepartner und nicht zu vergessen 
die Badegäste.

Knappe Budgets, hohe Energie-
kosten und Umweltauflagen – 
wie begegnet der Verein  
aktuellen Herausforderungen?
Der Betrieb eines Freibades ist absolut 
kein Selbstläufer. Wenn es so einfach 
wäre, ein Freibad zu betreiben, wür-
den die Interessenten dafür Schlange 
stehen. Die starke Gemeinschaft vieler 
Beteiligter muss immer wieder ihren 

Sönke Brockmann ist erster Vorsitzender des Fördervereins Freibad Westercelle e. V. 
Im Aller-Tage-Interview erzählt er, warum es für eine Stadt keine  

Selbstverständlichkeit ist, ein Freibad zu haben und wie sich der Förderverein  
dafür engagiert, dass der beliebte Treffpunkt erhalten bleibt.  
Es ist ein Ort zum Schwimmen, Entspannen und Genießen.

teilweise persönlichen Beitrag leisten, 
damit das Freibad Westercelle dauer-
haft erhalten bleibt. Wenn allen voran 
der Förderverein und seine Mitglieder 
sich zurückziehen würden, müsste das 
Freibad geschlossen werden. Das Glei-
che gilt für die Stadtwerke Celle als 
Eigentümer und verlässlicher Partner. 
Auch die Werbepartner dürfen nicht 
weniger werden. Und nicht zuletzt 
müssen natürlich auch die Badegäste 
kommen. Das Ganze funktioniert nur, 
wenn alle weiterhin mitmachen!

Welche Entwicklungen im  
Freibadalltag beobachten Sie?
Die Freibad-Familie ist über 20 Jahre 
älter geworden. Viele Mitglieder sind 
von Anfang an dabei, einige leider 
auch schon nicht mehr. Die nachkom-
menden Generationen denken schnel-
ler mal: Wieso soll ich mich hier per-
sönlich engagieren? Es läuft doch alles. 
Das ist ein Trugschluss. Es werden wei-
terhin viele Unterstützer gebraucht.

Gibt es ein Erlebnis im Freibad 
oder Verein, das Sie nachhaltig 
beeindruckt hat?
Das persönliche Engagement unseres 
Ehrenvorsitzenden Peter Ritter. Er hat 
seit Gründung unseres Fördervereins 
gerade im Rahmen des technischen 
Betriebes des Freibades Herausragen-
des geleistet und unterstützt mit nun-
mehr 86 Jahren immer noch mit allen 
Kräften den Förderverein und das Auf-
sichtsteam.

Sie haben drei Wünsche fürs 
Freibad Westercelle frei …
… �den dauerhaften Erhalt des  

Freibades Westercelle.
… �weiterhin engagierte Menschen, 

die zur Erfüllung dieses Wunsches 
beitragen.

… �immer genügend finanzielle Mittel,  
damit der erste Wunsch zu erfüllen  
ist.

„Das Freibad 
Westercelle ist ein 
ausgesprochenes  

Familienbad.“
Sönke Brockmann  

1. Vorsitzender des  
Fördervereins Freibad Westercelle e. V..

6 Fragen an Sönke Brockmann zum Freibad Westercelle 

Interview Interview

„Schwimm&Kultur“ 
Das  Veranstaltungsformat 
„Schwimm&Kultur“ feiert dieses 
Jahr sein fünfjähriges Jubiläum.

Auf dem Programm stehen ein 
„Duftreise & Erlebnisvortrag“,  
das Ensemble des Schloss- 
theater Celle mit „Rio – König 
von Deutschland“ ist zu Gast, es 
gibt musikalische Kleinkunst mit 
„Käthe & Die Kavaliere“ sowie 
eine „Weinprobe & Buchvor- 
stellung“. 

Außerdem gibt es wieder das  
Mittsommernachtsschwimmen 
und das traditionelle Sommerfest 
mit dem diesjährigen Motto  
„Golden Twenties“. 

Karten zu den Veranstaltungen  
sind an der Freibad-Kasse,  
Wilhelm-Hasselmann-Straße 49, 
Celle, erhältlich. 

Alle Termine und Informationen zu 
den Veranstaltungen unter  
www.freibad-westercelle.de

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag 
6 – 19.45 Uhr

Samstag 
9 – 18.45 Uhr

Sonn- und Feiertage 
8 – 18.45 Uhr
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Fragen: Karin Trampus

Fotos: Förderverein Freibad Westercelle e. V.
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Besonders einkaufen

Der Sommer steht vor der 
Tür – höchste Zeit, frischen 
Wind in den Kleiderschrank 
zu bringen. Aber muss es 

immer „Fast Fashion“ sein? Absolut 
nicht. Wie ein Sommer-Style nachhal-
tig, sozial und voller Leben sein kann, 
wissen Carolin van der Ahe von der 
Lebenshilfe Celle und die ehrenamt-

lichen Helferinnen, die mit anpacken-
der Ausstrahlung und guter Laune für 
die Kundinnen und Kunden da sind. 
Exklusiv für „AllerTage“ haben sie 
Sommerlieblingsstücke ausgewählt, es
sind echte Unikate, die nicht nur um-
werfend aussehen, sondern auch rich-
tig Gutes tun.
Fotos: Lebenshilfe Celle gGmbH

Modetipps aus den Sozialkaufhäusern in Celle 
„Neufundland“, „Kaufl aden“ und „Allerhand“

Sommerlieblingsstücke!

Ab dem 1. Juli gehen die 
Celler Sozialkaufhäuser in die 
Trägerschaft der Lebenshilfe 
Celle über. 
Das bedeutet: Neben dem 
bewährten Nachhaltigkeits-
gedanken zieht Inklusion ein. 
Hier entstehen Arbeitsplätze und 
Begegnungsräume für Menschen 
mit Beeinträchtigung.  Jeder Ein-
kauf unterstützt ein buntes, faires 
und solidarisches Miteinander 
in der Stadt. Second Hand ist ein 
einfacher Weg, Ressourcen zu 
schonen. Indem coole Mode ein 
zweites Leben bekommt, wird Müll 
vermieden und ein Zeichen gegen 
die Wegwerfmentalität gesetzt.

Der Allrounder: 
Ein schnittiger Jeansrock, der 
einfach zu allem passt.

Die Begleiter: 
Bequeme Sommersandalen für den 
Stadtbummel und lässige Flip-Flops
für die heißen Tage im Freibad.

Der Eyecatcher: 
Eine sommerlich-leichte Tunika, 
die sofort gute Laune versprüht.

Sommerrezept

Frisch, knackig, sattgrün: 
Bohn appetit!
Einst als bodenständiger Eintopf-Klassiker geschätzt, feiern Bohnen 
heute ihr Comeback als grüner Star der modernen Sommerküche. 

Power
Grüne Bohnen haben’s in sich: 
Ballaststoffe, Eiweiß, Folsäure, Kali-
um, Magnesium – dazu sekundäre 
Pflanzenstoffe, die das Immunsystem 
unterstützen. Und das alles bei nur 
wenig Kalorien. 

Einkauf & Lagerung 
Junge Bohnen sind besonders zart und 
lecker. Man erkennt sie an ihrer kräf-
tigen Farbe, dem dezenten, angenehm 
frischen Geruch, der glatten, glän-
zenden Oberfläche und dem charak-
teristischen „Knack“-Geräusch beim 
Brechen. Im Kühlschrank bleiben sie 
– in ein feuchtes Tuch verpackt – bis 
zu drei Tage frisch. Wer länger etwas 
davon haben will: kurz blanchieren, 
abkühlen, einfrieren. 

Küchentipps 
Grüne Bohnen in Salzwasser bissfest 
garen, in Haselnussbutter und etwas 
Zitronenabrieb schwenken, mit Fleur 
de Sel bestreuen und – wer es extra-
vagant mag – mit Ziegenkäse toppen. 

Weitere kulinarische Ideen: 
Mediterran: mit Tomaten, roten 
Zwiebeln und Schafskäse – 
leicht und aromatisch.
Asiatisch: in Sesamöl geschwenkt 
mit Chili, Limette und Sojasauce.
Rustikal: mit Speck und Röst-
zwiebeln – ein echter Klassiker.
Vegan kreativ: als Dip mit Tahin, 
Knoblauch und Zitrone.

Tipp für Eilige: Bohnen nach dem 
Blanchieren portionsweise einfrieren 
– so sind sie jederzeit einsatzbereit 
für schnelle Sommergerichte. Und: 
Bohnen harmonieren wunderbar mit 
Kräutern wie Estragon, Dill oder Min-
ze – einfach mal ausprobieren!

Wichtig: Bohnen immer gut garen, 
da das natürliche Phasin in rohem 

Zustand wenig bekömmlich ist – das 
Kochwasser danach wegkippen!

Rezeptidee 
Knackiger Bohnensalat mit 
Cherry-Tomaten und Feta
Das perfekte Lunch-Box-Rezept

Zubereitungszeit: 
etwa 15 Min. / einfach / vegetarisch

Zubereitung:
•  1 Liter Wasser mit Salz in einem 

Topf zum Kochen bringen. 
•  Bohnen waschen, abtropfen lassen 

und Strunk abschneiden. Bohnen 
ins kochende Wasser geben und 
etwa 8 Min. bissfest garen. Unter 
kaltem Wasser abgießen und 
abtropfen lassen.

•  Währenddessen Tomaten und 
Radieschen waschen und Strunk 
entfernen. Tomaten halbieren und 
Radieschen in Scheiben schneiden. 

Bohnen in eine Salatschüssel oder 
Schale geben.

•  Tomaten, Radieschen und Kicher-
erbsen darüber verteilen.

•  Feta über den Salat krümeln und 
Olivenöl und Zitronensaft darüber 
träufeln.

•  Bohnensalat mit Salz und Pfeffer 
abschmecken und in eine Snack Box 
füllen, oder vermischen und sofort 
genießen. Bohn’ appetit!

Quelle: Pressebüro Deutsches Obst und Gemüse
Foto: AdobeStock/Kristina 
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Zutaten für 2 Personen
400 g Buschbohnen
8 Cherry-Tomaten
8 Radieschen
100 g  Kichererbsen
80 g Feta
2 EL Olivenöl 
1 EL Zitronensaft
 Meersalz und Pfeffer
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DIY-Tipp

Metallobjekte 
einfach upcyceln
Viele ausgediente Metallgegenstände müssen nicht auf 
dem Schrott landen, sondern lassen sich mit Metall-
schutz-Lack kreativ aufwerten. 

Ob Töpfe, Eimer, Kanister oder alte Fahrräder – beim Upcycling entstehen dekorative 
Pflanzgefäße, Rankhilfen oder ungewöhnliche Gartendeko. 
Gleichzeitig schützt der Lack die Oberflächen vor Feuchtigkeit, Rost und anderen 
Witterungseinflüssen. Besonders praktisch sind Produkte, die auf nahezu allen 
Metallen haften und sogar direkt auf Rost verarbeitet werden können. 
Für ein dauerhaft schönes Ergebnis sollten lose Roststellen und alte Farbreste vor 
dem Streichen gründlich entfernt werden. 
Weitere Tipps zur Verarbeitung und Gestaltung gibt es unter www.hammerite.de.

Quelle: djd/ Akzo Nobel, Hammerite

Tasche aufblühen 
lassen

Gute Laune, Sonnencreme, Lieb-
lingsbuch: Alles dabei für einen 
Sommertag draußen. Mit buntem 
Stickgarn und fröhlichen Motiven 
wird aus einer einfachen Bast-
tasche ein unverwechselbarer 
Lieblingsbegleiter, der nicht nur 
am See oder im Schwimmbad 
praktische Dienste leistet. 

Bereitlegen: 
Korbtasche; Glänzender Rayon-
Bast z.  B. in Grün, Pink, Orange , 
Gelb und Rot; Teppichnadel; 
Bleistift & Radiergummi

Loslegen:
Stiche: Schlingenstich, Knötchen-
stich, Spannstich
Motive und Schrift mit Bleistift 
auf der Tasche vorzeichnen. Nach 
Belieben oder nach Vorlage: Die 
Blüten mit Schlingenstichen sti-
cken, die Mitte mit Knötchenstich 
ausfüllen. Palmblätter mit Spann-
stichen dazwischensetzen. Schrift 
erst mit Gelb und Orange sticken, 
mit grünen Schattenkanten ergän-
zen. Eventuell noch sichtbare Blei-
stiftmarkierungen nach Fertigstel-
lung ausradieren. 
Text und Foto: www.initiative-handarbeit.de

Vereinsleben

Der Verein ist besonders, weil ...
wir uns der Aquaristik verschrieben 
haben. Die Fischhaltung ist ein wun-
derbares Hobby. Es beinhaltet die 
Pflege, Zucht, Erhaltung der Arten, 
Freude an dem Hobby und Erkundung 
von Lebensräumen unserer Pfleglinge. 
Bei uns dreht sich alles um die Leiden-
schaft für die faszinierende Welt der 
Aquarien, Terrarien sowie Wasserwel-
ten in Meeren, Flüssen und Teichen. 
Unser Verein ist im Dachverband des 
VDA organisiert. Dieser bietet auch 
online kostenlose Filme/Infomateri-
al über Lebensweisen der Fische an, 
ohne selber zu reisen.

Unser Highlight des Jahres ...
ist die Vereinsfahrt zum Beispiel in das 
Tropenhaus Hamburg und die Fisch-
börsen von privaten Züchtern sowie 
Vorträge an den Vereinsabenden.

Den Sommer verbringen wir ...
beim jährlichen Vereinsgrillen und der 
Selbstgestaltung unserer Freizeit.

Wer bei uns mitmacht ...
lebt vom Erfahrungsaustausch, be-
kommt Hilfe bei der Hälterung von 
Zier- und Teichfischen sowie Lösungs-

ansätze bei technischen Fragen und 
Einrichtung sowie Hilfe bei der Zucht 
von Zierfischen (auch Garnelen).

Am besten abtauchen 
können wir …
beim Sitzen vor dem Aquarium, Fil-
men von AquaNet TV, Vorträgen über 
unser schönes Hobby und beim Stu-
dieren von Aquariumbüchern.

An Celle mögen wir ...
dass es eine Kleinstadt ist mit viel 
Natur und dass ein gutes Freizeitan-

gebot für die Bürgerinnen und Bürger 
geboten wird.

Treffpunkt: Jeden ersten Donnerstag 
im Monat ab 19 Uhr ist Vereinsabend 
in der Gaststätte „Zur Börse“ in Wes-
tercelle. 
Wer Interesse hat, darf gerne dazu-
kommen und Fragen zum Hobby 
Aquaristik mitbringen. 

Auf der Webseite gibt es weitere Infos 
und Termine:
https://cap-lopez-celle.jimdofree.com

Frank Aschoff und Heiko Woltersmann von den Zierfi schfreunden Cap Lopez Celle

Sagen Sie mal ...
Die Freizeit mit Gleichgesinnten zu verbringen – wo ginge das besser als in einem Verein? 

AllerTage fragt bei dort Engagierten nach, was ihren Verein in Celle ausmacht.

Zierfischbörse.
Fotos: Heiko Woltersmann

Kreatives Upcycling: Selbst ein ausgedientes Fahrrad bekommt durch einen Metall-
schutz-Lack ein zweites Leben und wird zum außergewöhnlichen Hingucker.
  Foto: djd/Akzo Nobel/Hammerite/Ralf Geithe/Shutterstock

Alte Konservendosen werden ohne viel Aufwand zu individuellen Pflanzbehältern. 
Foto: djd/Akzo Nobel/Hammerite
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Freizeit
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Wer einen unvergesslichen Abend in einer Sommernacht in Celle erleben möchte, 
der könnte Jan Frederik Schmidt vom Schlosstheater Celle und Stefanie Fritzsche 

von der CD Kaserne fragen. Aller Tage hat es getan und von den beiden  
Kulturmachern erfahren, was Ihnen dazu einfällt.

Freizeit

10

Eine Sommernacht ...

Eine Sommernacht ...
wie sie Jan Frederik Schmidt vom 
Schlosstheater Celle empfiehlt:

Wohin?
Unser Sommertheater im Schloss-
innenhof mit „Blues Brothers“ ist in 
diesem Jahr ein besonderes Highlight. 
Die Produktion verbindet Live-Musik, 
Humor und bekannte Songs mit einer 
Geschichte, die überraschend gut nach 
Celle passt. Außerdem ist das Som-
mertheater für viele Besucherinnen 
und Besucher inzwischen ein fester 
Bestandteil des Kultursommers in der 
Stadt.

Warum?
Freiluftveranstaltungen gehören ein-
fach zum Sommer in Celle dazu. Ob 
Konzerte, Theater oder Stadtfeste 
– draußen entsteht eine besondere 
Atmosphäre, weil Kultur und Som-
merabende zusammenkommen. Vie-
le Veranstaltungen finden an schönen 
Orten in der Stadt statt und machen 
Celle gerade in den warmen Monaten 
besonders lebendig.

Und sowieso!
Im Sommer ist in Celle viel los. Beson-
ders schön ist, dass Kultur, Gastrono-
mie und die historische Kulisse dabei 
oft zusammenkommen und man vie-
les direkt in der Innenstadt erleben 

kann. Der Schlossinnenhof und das 
Schloss selbst ist dabei natürlich ein 
besonderer Ort, weil dort neben dem 
Sommertheater auch andere Open-
Air-Veranstaltungen stattfinden, die 
den Celler Kultursommer bereichern.

Eine Sommernacht ...
wie sie Stefanie Fritzsche von der CD 
Kaserne empfiehlt:

Wohin? 
Meine Lieblingsveranstaltung in der 
CD-Kaserne ist tatsächlich unsere 
D.I.S.C.O. – Das barrierefreie Tanz-
vergnügen. Die Veranstaltung findet 
viermal im Jahr statt und schafft jedes 
Mal eine unglaublich offene, herzliche 
und inklusive Atmosphäre. Menschen 
mit und ohne Behinderung feiern hier 
gemeinsam, völlig selbstverständlich 
und mit ganz viel Lebensfreude. Das 
berührt mich jedes Mal aufs Neue. 
Die Stimmung ist hier von der ersten 
Sekunde an absolut ausgelassen und 
voller positiver Energie. Man erlebt 
dort so viel Glück, Zufriedenheit und 
ein echtes Miteinander. Niemand 
mäkelt oder hält sich zurück – es geht 
direkt auf die Tanzfläche und für vier 
Stunden zählt vor allem eins: gemein-
sam Spaß haben. 

Gerne auch!
Persönlich trifft man mich auch gern 
bei „Lust & Laune“ – der Indie-Früh-
party in der Spätschicht. Ich liebe dieses 
Konzept: um 19 Uhr starten, gemein-
sam tanzen, quatschen und einfach 

einen guten Abend haben – und trotz-
dem zu einer angenehmen Uhrzeit wie-
der zuhause sein. Genau diese unkom-
plizierte und lockere Atmosphäre 
macht für mich viele Veranstaltungen 
in Celle so besonders. Grundsätzlich 
bin ich ein großer Fan von abwechs-
lungsreichen Formaten, schaue mir 
super gern neue Locations an und liebe 
Veranstaltungen an besonderen Orten 
– das bringt der Beruf vermutlich ein-
fach mit sich. In Celle haben wir zum 
Glück viele Menschen mit wirklich tol-
len Ideen, oft ehrenamtlich organisiert 
und mit viel Herzblut umgesetzt. Dafür 
sollten wir sehr dankbar sein.

Was sonst?
Ganz klar unsere FreiKultur-Reihe 
im Innenhof der CD-Kaserne. Diese 
besonderen Sommerabende mit Live-
Musik, Kultfilmen und entspannter 
Atmosphäre gehören für mich ein-
fach zu Celle dazu. Wenn Menschen 
zusammenkommen, im Innenhof sit-
zen, lachen, mitsingen und gemein-
sam den Abend genießen, entstehen 
ganz besondere Momente. 

Auch gut!
Eigentlich ist Schlager musikalisch 
gar nicht so mein Ding, aber ich 
muss zugeben, dass ich mich trotz-
dem schon sehr auf das Schlager-Her-
densingen im September freue. Über 
1.000 Menschen feiern gemeinsam 
in unserem Innenhof, während beim 
Sonnenuntergang lauthals die größ-
ten Schlagerhits mit unserer eigenen 
Band mitgeschmettert werden – das 
hat einfach etwas ganz Besonderes.

Und sowieso!
Außerdem freue ich mich jedes Jahr 
auf das Stadtfest, den Weinmarkt und 
generell auf die belebte Innenstadt 
im Sommer. Bei den Silent-Disco-
Terminen auf dem Brandplatz bin ich 
auf jeden Fall dabei. Und „Feierabend 
im Heilpflanzengarten“ steht auch 
noch auf meiner Liste – das klingt 
nach einem richtig schönen Sommer-
abend. Natürlich darf man auch das 
Südwinsen Festival nicht vergessen. 
Dazu kommen das Rathausfest, der 
BeachCup Celle oder Jan Delay vor 
dem Schloss – der Terminkalender ist 
inzwischen wirklich voll mit schönen 
Erlebnissen. 
Ich glaube, man kann ganz klar sagen: 
Im Sommer ist in  Celle richtig viel los.

„Freiluftveranstaltungen haben  
für mich eine ganz eigene Magie.  
Der Sonnenuntergang, warme 
Sommerabende, Musik unter freiem 
Himmel und dieses besondere 
Gefühl, gemeinsam mit anderen 
Menschen etwas zu erleben – all 
das schafft Erinnerungen, die oft 
lange bleiben.“ 

Stefanie Fritzsche, 
CD Kaserne Celle

Herdensingen, Schlager Spezial. Foto: Verena Schoessow Frei-Kultur Duo Stiehler-Lucaciu. Foto: Verena Schoessow
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Familie/Kinder

Gemeinsam statt einsam
Einsamkeit ist ein Gefühl, das wohl 
jede und jeder schon einmal erlebt 
hat. Kritisch wird es, wenn Einsam-
keitsgefühle länger anhalten. 
Dann haben sie negative Auswirkun-
gen auf die physische und psychische 
Gesundheit. Niemand aber muss mit 

diesem Gefühl allein bleiben, mehr als 
1.000 Unterstützungsangebote sind 
unter www.kompetenznetz-einsam-
keit.de/angebote zu finden, darunter 
auch mindestens zwei in Celle. 
Die Malteser mit den KulTour-Fahrrad-
rikschas und das Mehrgenerationen-

haus Celle. Die vom Bundesfamilien-
ministerium initiierte Aktionswoche 
„Gemeinsam aus der Einsamkeit“ vom 
22. bis 28. Juni schafft Aufmerksam-
keit fü r das Thema.

Quelle: djd , Fischer Appelt, Berlin

Gut zu wissen

Viel trinken bei Hitze 
Gerade im Sommer gilt: ausreichend 
und regelmäßig trinken, schon bevor 
man Durst bekommt, um Kreislauf-
probleme, Kopfschmerzen oder Kon-
zentrationsprobleme zu vermeiden. 
Besonders ältere Menschen und Kin-
der sollten darauf achten, da bei ihnen 
das Durstgefühl bei Hitze oft verzögert 
einsetzt. Leitungswasser ist dafür eine 
gute und sichere Wahl. 

Es gehört zu den am strengsten kon-
trollierten Lebensmitteln in Deutsch-
land und ist nahezu jederzeit verfüg-
bar. 
Gleichzeitig sollte man die Ressource 
bewusst verbrauchen, den Garten etwa 
nicht unnötig und nur in den frühen 
Morgen- und Abendstunden bewäs-
sern. Hohe Temperaturen im Sommer 
erhöhen nämlich den durchschnitt-

lichen täg-
lichenWasser-
verbrauch pro 
Kopf in Deutsch-
land um bis zu 
60 Prozent.

Quelle:
djd, Forum Trinkwasser e. V.

Foto: AdobeStock/Taufik 

Auch in Celle: Hilfsangebot »Luisa ist hier!« 
Frauen und Mädchen, die sich in der Partyszene oder 
im öffentlichen Raum unwohl, belästigt oder bedrängt 
fühlen, erhalten diskrete Hilfe durch die Kampagne 
„Luisa ist hier!“. 
Das niedrigschwellige Hilfsan-
gebot ermöglicht es Betroffenen, 
in teilnehmenden Einrichtungen 
und Lokalitäten mit einer einfa-
chen Code-Frage Unterstützung zu 
erfahren.
Kürzlich startete eine Informati-
onsaktion in der Celler Innenstadt 
dazu. Die Kreisjugendpflegerin 
Kathrin Bielmann und ihre Kolle-
gin Frauke Ristau wurden hierbei 
von der Gleichstellungsbeauftrag-
ten Evelyn Hollmann und weiteren 
Akteurinnen tatkräftig unterstützt. 
Über 40 Frauen aus verschiedenen Netzwerken beglei-
ten die Aktion, darunter Vertreterinnen des Mädchen-
arbeitskreises, des Runden Tisches gegen Häusliche 
Gewalt sowie die Jugendpflegerinnen und Jugendpfle-
ger im Landkreis Celle. 
Auch Landrat Axel Flader, Oberbürgermeister Dr. Jörg 
Nigge und Eike Thiel, die Kontaktbereichsbeamtin der 
Polizeiinspektion Celle, unterstützen die Initiative.

Und so funktioniert‘s:
Wenn Frauen die Frage „Ist Luisa hier?“ an das Perso-
nal von Lokalen, Discos, am Bahnhof oder an anderen 

Orten richten, dient dies als ver-
einbarter Code für eine Notfallsi-
tuation. Ohne weitere Erklärung 
können sie damit signalisieren, 
dass sie sich in Gefahr befinden 
oder Hilfe benötigen. Mögliche Hil-
fen umfassen: Rufen von Freunden 
oder Angehörigen, sichere Aufbe-
wahrung von persönlichen Gegen-
ständen, Begleitung zum Taxi oder 
zu öffentlichen Verkehrsmitteln, 
Information der Polizei.
Teilnehmende Lokalitäten und 
Einrichtungen sind an Plakaten 

und Aufklebern vor Ort erkennbar. Neben dem Land-
kreis Celle beteiligen sich bereits zahlreiche weitere 
Kommunen und Landkreise in Niedersachsen an der 
Initiative. So auch Buxtehude, Landkreis Diepholz, Lin-
gen, Landkreis Lüchow-Dannenberg, Meppen, Nien-
burg, Oldenburg, Osnabrück sowie Landkreis Vechta. 
Weitere Infos zur Kampagne unter 
www.luisa-ist-hier.de
PM: Quelle: Landkreis Celle – Gleichstellungsbeauftragte

„Nun sind es schon 10“, sagt Ober-
bürgermeister Dr. Jörg Nigge anläss-
lich der Einweihung des brandneuen 
Spielplatzes im Garßener Neubau-
gebiet „Blaues Land“. Mit 10 meint 
er alle neu geschaffenen Areale zum 
Toben und Spielen, die die Stadtver-
waltung geplant und errichtet hat. 
„Die Spielplatzoffensive ist neben der 
Spielgeräteoffensive ein Projekt mei-
ner Amtszeit, das optimal in unser 
Konzept passt, Celle zur familien-
freundlichsten Stadt Norddeutsch-
lands zu gestalten. 
Dazu investieren wir als Verwaltung – 
von der Planung bis zur Fertigstellung 
– viel Herz, Zeit und Geld. Hier in Gar-
ßen waren es allein 180.000 Euro. Ins-
gesamt haben wir in Celle mittlerweile 

83 Spielplätze und auf 37 davon rund 
100 Spielgeräte ersetzt und erneuert. 
Alles in allem wirklich stolze Zahlen.“ 
Die Anwohner brachten in die Gestal-
tung ihre Ideen mit ein, indem sie 
sich 2024 an einem Workshop kreativ 
beteiligten. So finden sich dort unter 
anderem eine Kiste für mitgebrach-
tes Spielzeug und eine Eltern-Kind-
Schaukel, damit auch die Allerkleins-
ten Spaß haben können. Außerdem 
gibt es eine Multifunktionsspielanla-
ge mit Rutsche, Netzen, Boulderwand, 
Rutschstange und Sandspielelemen-
ten, einen Sandbagger, Balancier-
Baumstämme und eine Tischtennis-
platte.
 „Klima und Umwelt spielen für uns 
als grüne Stadt stets eine große Rolle. 

Deshalb sorgen hier künftig auch 25 
neu gepflanzte Bäume für den nöti-
gen Schatten und Kühlung“, betonte 
der OB. 
Es laden nicht nur Bänke zum Ver-
weilen ein, sondern dienen auch 
zusätzliche Sitzangebote auf der 
nahegelegenen Angerfläche als Quar-
tierstreffpunkt. 
Nicht zu vergessen die inklusive 
Tisch-Bank-Kombination, die auch 
mit Rollstuhl und Rollator optimal 
genutzt werden kann. Der nächste 
Spielplatz steht laut OB Nigge schon 
in den Startlöchern: Voraussichtlich 
im Sommer soll Einweihung in Scheu-
en gefeiert werden.

Quelle: PM Stadt Celle

Auf den Spielplatz, fertig, los!
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Eine Auswahl aus dem 
vielfältigen Kulturangebot 
in Celle

Juli 2026
FreiKultur 
Stanley Kubrick Filmnacht
Clockwork & Shining 
unter den Sternen!
04.07.2026, 21 Uhr
CD Kaserne

Comida Latina
Kultur und Food Festival
05.07.2026, 12 Uhr
Biergarten am Stadtpalais

Fußballfans aufgepasst!
Fußballbilder-Tauschbörse 
zur WM 2026
06.07.2026, 15 Uhr
Stadtbibliothek Celle, 
Zweigst. Lauensteinplatz 2

HÄMATOM & ENGST
Open Air 2026
Celler Schlossfestival
10.07.2026, 20 Uhr
Schloss Celle

MAX GIESINGER
GLÜCK AUF DEN STRASSEN
Open Air 2026
Celler Schlossfestival
12.07.2026, 20 Uhr
Schloss Celle

Celler Schützen- & Volksfest
17.07.–21.07.2026
Schützenplatz Celle

ResidenzKlänge:
Der Farinelli des Nordens
22.07.2026, 19 Uhr
Schlosstheater Celle

Celler Weinmarkt
29.07.–02.08.2026, 
Großer Plan

August 2026
Duo Kaleido
02.08.2026, 17 Uhr
Synagoge Celle

Jubiläumsfest
50 Jahre Ferienpass
07.08–09.08.2026, 10 Uhr
Schlosspark Celle

Celler Sommerkonzerte:
Eröffnungskonzert – 
Wie gemalt
07.08.2026, 19 Uhr
Vorwerk Gut Oppershausen

FreiKultur – Kroner
07.08.2026, 19.30 Uhr
CD Kaserne

FreiKultur – Dirty Dancing
07.08.2026, 22 Uhr
CD Kaserne

Jugendjazzorchester 
Niedersachsen
„Wind Machine“ – 
„True Sounds“
30 junge Jazztalente, ein 
unverwechselbarer Sound
14.08.2026, 19 Uhr
HALLE 19

Blues Brothers
nach dem Kultfilm von 
Dan Aykroyd u. John Landis
14.08.2026, 20.15 Uhr
15.08.2026, 20 Uhr
Schlosstheater Celle

Pe Werner – Vitamin Pe
das Plausch-Konzert
Kultur im Innenhof
16.08.2026, 20 Uhr
CD Kaserne

Sommerfest im Landgestüt
21.08.–23.08.2026
Niedersächsisches 
Landgestüt Celle

Sommerflohmarkt
21.08.2026, 16 Uhr
Kirchengemeinde Blumlage 
– Celle,
Braunschweiger Heerstr. 1

MTVE Festival
22.08.2026, 14 Uhr
MTV Eintracht Celle

Herr Schröder -
Der Rest ist Hausaufgabe
Comedy
28.08.2026, 20 Uhr
Congress Union

September 2026
D.I.S.C.O. Farbenrausch
Das barrierefreie 
Tanzvergnügen
03.09.2026, 18 Uhr
CD Kaserne

German Music 
Championships 2026
Festival
05.09.2026, 16 Uhr
Günther-Volker-Stadion, 
Celle

BürgerBrunch
06.09.2026, 11 Uhr
Celler Altstadt, Stechbahn

Spirit of Smokie
Celebrating the Music 
of Smokie
08.09.2026, 20 Uhr
CD Kaserne

Die verbannte Prinzessin
Musikalische Lesung
15.09.2026, 19 Uhr
Schloss Celle

Oldienacht Celle
Die Originalbands der 
60er und 70er Jahre
17.09.2026, 19 Uhr
Congress Union

Weltkindertag:
Kostümführung für Kinder
20.09.2026, 14 Uhr
Residenzmuseum im Celler 
Schloss

Maite Itoiz & John Kelly 
Best of 20 Years 
Anniversary Tour 2026
24.09.2026, 20 Uhr
CD Kaserne

Kastelruther Spatzen
Tournee 2026
25.09.2026, 19.30 Uhr
Congress Union

Exklusiv & Schön
Kunsthandwerkermarkt
26.09.–27.09.2026, 
10 Uhr
Französischer Garten

Fachtag Jugendgewalt
verstehen – vorbeugen – 
handeln
Perspektiven für Pädagogik 
und Prävention
30.09.2026-01.10.2026, 
9 Uhr, CD Kaserne

Wochenmärkte
Wochenmarkt Heese,
samstags, 7.30 bis 12.30 Uhr, 
Heeseplatz.

Wochenmarkt in der 
historischen Altstadt, 
mittwochs und samstags, 
7.30 bis 13.30 Uhr, 
Stechbahn.

Wochenmarkt Westmarkt,
freitags, 7.30 bis 12.30 Uhr, 
Witzlebenstraße. 

Celler Demenz 
Initiative
Fritzenwiese 117
(1. OG rechts), 29221 Celle

Demenz – 
Angehörigen-Treffpunkt:
Selbsthilfegruppe für 
pflegende Angehörige.
Jeden 3. Dienstag im 
Monat, 18–19.30 Uhr.

Die jungen Angehörigen:
Selbsthilfegruppe für 
pflegende Angehörige
von jüngeren Menschen 
mit Demenz.
Die aktuellen Termine 
erfahren Sie im CDI-Büro.

Seminare: Menschen mit 
Demenz verstehen.
StartUp Seminar 1:
10.06., 17.06., 24.06., 01.07., 
08.07., 15.07.2026
FollowUp Seminar 2:
01.09., 08.09., 15.09., 
22.09.2026
StartUp Seminar 4:
19.08., 26.08., 02.09., 
09.09., 16.09., 23.09.2026
Jeweils in den Räumen 
der CDI. (ohne Gewähr)

Veranstaltungen in Celle
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Fritzenwiese 117 (1.OG rechts), Celle
Rufen Sie uns an! Telefon: 05141-9348580

Demenz braucht
Verstehen –
und Menschen, die begleiten.

Noch bis zum 30. September 2026 sind alle eingeladen, sich 
farbenfrohe, bunte Bilder in den Räumen der Familienbil-
dungsstätte in der Fritzenwiese 9 in Celle anzuschauen. 
Was das Besondere daran ist? Sie zeigt die Welt von Birgit 
Schiefelbein, einer „mittelalten“, sympathischen Frau, der 
man auf den ersten Blick nicht ihren ernsten Hintergrund 
ansieht. Birgit hat Demenz. Die Diagnose kam überraschend 
für alle Beteiligten. Denn „alt“ ist Birgit ja nicht. Andreas, 
ihr Ehemann, ist an Ihrer Seite. Ihr Begleiter in allen Belan-
gen weiß, was es heißt, wenn Birgit mal die Worte fehlen. Er 
kennt sie doch so gut, dass sie gemeinsam den Alltag meis-
tern. Das Malen bringt ihr selbst Ruhe in den Alltag. Es ist 
eine Form, wie sie kommuniziert. Denn Kommunikation 
geschieht ja längst nicht nur durch Worte, die wir sprechen. 
Auch der künstlerische Ausdruck zeigt einen Blick in unsere 
Herzen und Seelen. 
Genau dies zeigen die Bilder von Birgit. Einen Blick mitten 
aus und mitten in das Leben. Alle Farbfacetten sind vorhan-

den. So wie alle Gefühlsfarben unseren Alltag begleiten. Ein 
wunderbares Projekt, was in Zusammenarbeit mit der Celler 
Künstlerin Dorothea Stockmar, Henning Schlüse als Leiter 
der Familienbildungsstätte (FABI) und Birgit Schiefelbein 
realisiert werden konnte.
Andreas hat parallel einen Ort für sich gefunden in der 
Selbsthilfegruppe DeJuAn (Die jungen Angehörigen). Sie 
trifft sich 4- bis 6-mal im Jahr in den Räumen der Celler 
Demenz Initiative. Ein Ort zum Austausch, um Verbindung 
zu anderen zu halten – und einfach auch nicht allein unter-
wegs zu sein. 
Bei Fragen, schreiben Sie eine Mail (celler-demenz-initiative
@gmx.de), schauen Sie auf unsere Webseite (www.celler-
demenz-initiative.de) oder rufen einfach mal an: 05141-
9348580
Die Ausstellung ist Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr 
und Montag bis Donnerstag von 15 bis 17 Uhr in der 
FABI zu besichtigen.

Wenn die Worte fehlen
Bilder sagen mehr als tausend Worte!

Birgit Schiefelbein stellt aus – Begegnung mit dem Thema Demenz

Anzeige



Voller Fokus 
auf Sie! 
Wir bringen 
Sie erfolgreich 
online

Regional. Sicher. Sichtbar.

Wer wir sind – Der Puls hinter Ihrem Erfolg
Unternehmen sind lebendig. Sie haben Energie, Dynamik –
und einen Pulsschlag. Wir sorgen dafür, dass dieser Puls 

kraftvoll, stabil und klar sichtbar wird. Erfolgspuls ist Ihre 

regionale Digitalagentur für nachhaltige Sichtbarkeit. 

Was uns antreibt?

Unternehmerinnen und Unternehmer spürbar zu stärken –
mit echter Beratung, zuverlässiger Begleitung und digitalen 

Lösungen, die wirklich funktionieren.

Unsere Leistungen 
auf einen Blick:

Webdesign
Ihr digitales Schaufenster – modern, 
schnell & wirkungsvoll.

SEA
Gezielt werben. Schnell wachsen. 
Erfolgreich bleiben.

Online Complete Listing
Sichtbar auf allen wichtigen 
Plattformen – mit nur einem System.

Social Media Betreuung
Sichtbarkeit, Vertrauen & regionale 
Reichweite.

SEO
Nachhaltig gefunden werden – 
regional & zuverlässig.

Regional verbunden
Wir kennen die 
Herausforderungen vor Ort.

Sicher begleitet
Wir stehen Ihnen 
jederzeit beratend zur Seite.

Sichtbar
Dort, wo Ihre Kunden 
suchen.

Fuchs Verlag Regional GmbH
Hannoversche Str. 54d · 30916 Isernhagen
mail@erfolgspuls.de · www.erfolgspuls.de

Familien- und
Seniorenmagazin für Celle


